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bereits an 6 © September 1977 ueber fernschreib er ausgesendet

I
kenn unalt

eevps nangelnde planung bei florldsdorfer bruecke

10 wlen 9 6 ©9 © ( rk ) Saumseligkeit und mangelnde planung haetten

dazu gefuehrt , dass der bau der florldsdorfer bruecke um rund 300

oilllonen Schilling teurer kommt , eine zeitgerechte oeffentliehe

ausschrelbung des zweiten brueckenteils waere ohne Zeitverlust moeg—
lieh gewesen , erklaerten oevp - stadtrat dr 0 erhard b u s e k und

gemeinderat jossf ho ffmann dien st ag im rahmen einer presse -»

kenferenz©
zum thema pressefoerderung forderte gemeinderaetin d < fi » ssÄria

schaumayer , die Zeitungen durch rueckverguetung eines

bestimmten teils der an zeigen ab gäbe zu foerdem © damit soll jedoch
die Verpflichtung verbunden sein , regelmaesslg ueber lande ®- und ge-

melndeangelegenhelten zu berichten © ( hs)
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bereits m 6i September 1977 ueber fern schreib er auegesendet
1 -J ' ■*_ *» _ ■» _ mm,- s » a • • ** . • # " * • * • " * •

*• # • • • • •

kommun a l j

zur oevp-krltik am bau der donaubruecken

12 Wien , 6 . 9 . ( rk ) zum pressegespraech von oevp- stadtrat busek

an dien «tag ueber das thema florldsdorfer brueck *3 stellten
planungsstadtrat univ . -prof . dr . rudolf w u r z e r und bauten¬
stadtrat hans b o e c k zu der oevp-krltlk festt

als die florldsdorfer bruecke am 23 . dezember 1976 gesperrt
wurde , lag noch kein endgueltlges gutachten ueber das tatsaechliehe

ausmass der schaeden vor - mit der Planung einer neuen bruecke wurde

Jedoch sofort begonnen , die Stadtplanung stand vor den alternativen,
entweder die neue bruecke an der selben stelle der alten zu er¬
richten oder einen neubau neben der alten bruecke zu projektieren,
bei der ersten moeglichkelt - errlchtung an der selben stelle mit

oeffentllcher ausschrelbung - waere der brueckenbau an sich tat-

saechlich billiger gekommen , haette aber wesentlich laenger ge¬
dauert und abgesehen von der zusaetzliehen belastung fuer die be-

voelkerung , auch noch den bau von behelfsbruecken notwendig gemacht,
daher entschloss sich die stadt Wien fuer die vergäbe eines amts-

projektes , das am 1 . aprll 1977 bereits vollstaendlg geplant vorlag
und den bau ln rekordzelt ermoegllchen wird, der beschluss , die
flutbruecke aus stahl zu errichten , beeinflusste wohl die material-
wähl , aber nicht die Planung.

zur kritlk der Verteuerung!
der preis fuer die reichsbruecke Mirde ohne einrechnung von

baukosten8telgerungen und ohne die brueckenkeepfe angeboten . ausser
dem faellt bei der errlchtung der reichsbruecke eine kostenspietige
tiefTundlerung weg , da der calsson des pfeilers 20 wieder verwendet
werden kann , der bau wird drei Jahre dauern , die errlchtung von be-
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halfst rueckan von insgesamt 250 mlllianan wap erforderlich . die

kaatan fuar dla ftoridsdorfer ppuacka wurden mit alnam fl xp reis

berechnet , Äi dam dia bruackankoapfa abanfalls anthaltan sind , auf

bahelfsbrueekan konnte dank dep raschen vergäbe verzichtet werden.

voelllg unvarstaendllch sind die verwerfe dar Saumseligkeit

und Verteuerung des prejektes , wenn die eevp tatsaechllch fuer de

paschest meegllchen bau der flarldsderfer bruecke elntrate , stallten

btiä « stadtraata abschtlassend fast , ( ba)
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kommunal:
. .-St,;

wammmmmmmu tmmmrnmmmm
'
I

eltemtrainingskurse des Jugendamtes

1 wien f 7 * 9 , ( rk ) erziehungsziel der eitern und beduerfnlsse des
klndes stehen eft nicht im sink lang . Spannungen, Unzufriedenheit auf
Peiden seiten sind die felgen und Peelntraechtlgen die Pezlehung der
familienmitglieder zueinander , wie jedes menschliche verhalten ist
auch das erzieherische verhalten der eitern ein ergePnls der indivi¬
duellen lemgeschichte , ihrer eigenen klndheitserfahrungen . diese so
erworbenen , traditionellen erziehungsprlnzipien sind in unserer sich
sandelnden gesellschaftsstruktur nur bedingt einsetzPar.

um eitern in dieser schwierigen Situation hllfen zu geben,
haben die mitarbelter des psychologischen dlenstes elterntrainings-
kurse eingerichtet , ln diesen kursen werden mit den eitern die
Prinzipien partnerschaftlicher erzlehung erarbeitet , erzlehungszlele
definiert , wege zu deren erreichen aufgezeigt und das entstehen von
erzlehungspreblemen an belsplelen veranschaulicht , die eitern seilen
lernen , ln partnerschaftlicher weise mit den klndem zu reden , um so
kenfllkte zu vermelden oder sehen bestehende zu bereinigen , ein
weiteres anliegen dieser kurse ist es , den eitern die gefuehle der
kinder verstaendlich zu machen und sie zu befaehlgen , ihre eigenen
gefuehle ln kenfllktsituatlenen wahrzunehmen , an konkreten bei-
spielen werden die einzelnen lemschrltte deutlich gemacht.

die kurse keennen von eltempaaren besucht werden , das Programm
umfasst acht deppelstunden und einen nachbesprechungsabend . die an-

meldung kann von mentag , den I2. f bis freltag , den 16 . September , ln
der zeit von 8 bis 15 uhr unter der tel . nr . 63 35 33 erfolgen , ( red)
0849
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l • k a l t

st **t Wien awf der herPstaesee

2 wl*n , 7 . 9 . ( rk ) « • " *•" *• » «* " " , r “ r

m tnm « « Ion » » « » . 0» . . . . . . l . » « ■ «‘ • “ • o « "

CI Llr . »- . . . - • "« . . «« . » n. C . « 0 • * ■

zivllt . chnik . r al fr . - antwarfn wurd . .

auf O. r ausst . lluni , di . wa. hr . nO O. r * • * *• Wich

18 uhr fr . l zu «a. n,lich ist , wirO auch O. r d. kum. ntati . nsmm O . r

. Insturz O . r r . ich . hru . ck . " zu Mh. s. in , O . r Oi .
^

. rtma .
snahm^

d. r staOtv . rwaltun , nach - «» . insturz , 01 . « " "
/r

* *1 *"

80- t . nn . n- sch wimmkran , Oi. ausba M . run. O . r schiffsrinn ,

h. 10« . rsatzbru . cksn , bis zur Mr,un , O. s , . sa« t . n haupttraf . w. rks

zeift . ( ka)
0851

. „ « tl . cn. . « . . « .« « n O ~ 90 »“ mt¥Mr

, o Jrkl w. « . n O . s r. tativ scho «n . n fru . hh . rbstlich . n
B . 1« , , 7 . 9 . ( m ) * 9

^ . „ . chll . ss-
wstt . rs w. r0 . n Oi . sta .

Otisc of ltfn # ln d- n g . h . izt «n
lieh sonnt . . , d«n 25 . sept *" * ’

lpd voraussichtlich bis mltt«
b . ck . n O . s ottakring . r s. mm . rbad . s wird vor

th . r . -
* „ . » . « » . . . ktcnK . « . . . t* . n » « » » *0« “

slsnbad . s , das . l . ichfalls v . rg . wa. rmt werde«

1030
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lokal

«trassanbatro zur Herbstmesse

3 Wien , ( rk ) aut mnlass dar wiener hirtftiitii vaw samstag 9

dam ia * aeptamber , kl « alaachliaaalich sonntag , dam 18V September*

werde * waahrand dar besuch szei tan dar messe die Uni an ^ ab aabar

ausstelUmgsstrasse zum messegelaende - iiordportal ( lagerhaiiescHleife)

ge tu ehrt#
ausserdem wird am aamstag , dam 10* eeptsmbsr * sonntag * dam

m aaptambarf sa » stag f dam 17* aaptambar und «onntag , dam 18 * aap-

tambar 1977 , dia linia a 2 von gerstbef nach pratar hawptallaa ver-

lasngert » ( red)
0853

wladar kirtag in mauer

4 wian t 7 . 9 . ( rk ) dar fruaher traditiansraicha und gut be¬

achte 9 » maurar kirtag 99 wird nach jahran wiadar abgahaltan . dar

lians Club " st . staphan " varanstaltat zugunstan dar blutsptndt

zentrale das raten kreuzes vam 10 . bis 12 . September den kirtag aut

dam maurar hauptplatz.
dar maurar kirtag wird nach alter traditien mit vielen attrak-

tionen aufwartan : biarzalt f heurigenschank , vergmiegungspark,

Platzkonzert und grosstombola.
bezirksvorstaher hans l a c k n a r wird am 10 . September,

um 9 . 30 uhr , den " maurer kirtag " eroeffnen . ( ka)

0855
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i 0 k a t *

fertsetzung der aktien " talente tuen den radspert » »

7 Wien , 7 . 9 . ( rk ) 98 teilnehmer am ersten veranstaltungstag -

am kommenden freitag zeichnet sich bei der von der stadt Wien in

Zusammenarbeit mit dem wiener landessportverband organisierten akt
^

e

• • talente fuer den radsport ” ein neues rekordteitnehmerergebnis ab.

dennech sind fuer die am 9 . September , mit beginn um 16 uhr , statt¬

findenden rennen in der hasenleltensiedlung in Wien noch 11 nennungen

meeglich . nennkarten sind in allen z - filialen kostenlos erhaelt-

lich , ausserdem kann bis 30 minuten vor dem Start nachgenannt

werden , naehere auskuenfte gibt der Landesverband , tel . 65 78 51 oder

das sportamt der stadt Wien, tel . 42 800/4188.

die Sieger und placierter des ersten renntages in d# * § r© ss~

feldsiedlungi
klasse a ( Jahrgang 1966/67 ) : 1 . martin p e p p , 2 . Christian

schachtlnger, 3 . markus w o l f r a m .

klasse b ( Jahrgang 1964/65 ) : 1 . gerhard h a c k t , 2 . Stefan

Schneider , 3 . andreas rümpf.

klasse c ( Jahrgang 1962/63 ) : 1 . Leo z e n a l , 2 . andreas

winzely,3. holmut popp.
die ersten zehn placierten Jedes rennens sind fuer das am

2. Oktober am mildeplatz stattfindende finale automatisch qualifi¬

ziert . ( hof)
1028
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k 11 l t u r

wianar ardan fuar diraktar stass

5 wian f 7 # 9 . ( rk ) dar lan9 ] *ahrl « a diraktar das thaatars in dar

Jtsafstadt , praf . franz s t a s s f arhaatt ainan hahan wianar
trdan . dla wianar landasrafiarunf baschlass , ihm das frassa sitbama
ehranzaichan fuar vardiansta um das land wian zu varlaihan . ( pr)
0957
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lokal:

neues ueberwachungssystew fuer Kurzparkzonen ueberlegens #ert

10 Wien , 7 . 9 * ( rk ) als ueberlegenswert bezeichnete finanz¬

stadtrat hana m a y r das mittwoch vom kuratorium fuer Verkehrs¬

sicherheit vorgeschlagene neue ueberwaehungssystea fuer gebuehren-

pflichtige kurzparkzonen . ein Wechsel vom derzeit in Wien verwen¬

deten parkschein zum pac - system - eine kombination von park scheib tn-

und ticketsystem - sollte jedoch nicht unkritisch gefordert werden,

das pac — System wuerde unbestritten zu einer gleichteren kontrolle

fuehren . allerdings muessten die autofahrer weiterhin in vtrschia-

denen staedten Oesterreichs verschiedene ? ? tickets , f kaufen und

letztlich bleibt die frage , ob es dem autofahrer zumutbar ist , fuer

die neue scheibe geld aufzuwenden , dass es der oeffentlichen hand

nicht zumutbar ist , daran Hess mayr im gespraech mit der » » rat-

haus - korrespondenz » • keinen zweifei.

neben der geldfrage spielen auch rechtliche belange eine rolle,

derzeit sieht die vom bundesgesetzgeber erlassene parkscheiben-

verordnung zwei Instrumente fuer die ueberwachung in kurzparkzonen

vor : die seit jahren in nicht gebuehrenpnichtigen kurzparkzonen

verwendete Parkscheibe und den in Wien eingefuehrten park sch ein.

«ntschliessen sich neben Wien andere stasdte Oesterreichs zur ge-

buehrenpflicht , so sind sie auf grund der derzeitigen rechtslage

gut beraten , den in Wien verwendeten parksehein einzufuehren . denn

nur bei Verwendung des parkscheins erspart sich der autofahrer das

zusaetztiche hineinstellen der gewohnten alten Parkscheibe , das zu¬

erst ln wlen elngefuehrte System wird r. aemlich vom bundesgesetz-

geber ln der parkscheibenverordnung bundesweit anerkannt , laender-

weise aenderungen waeren daher nicht sinnvoll , weil sie zu keinen

Vereinfachungen fuehren «werden , ( sei)

1232
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k o m m u n § l

aussteUung * » airport 77 ” auf dem rathausplatz eroeffnet

11 Wien , 7 . 9 . ( rk ) einen blick hinter die kulissen des flug-

wesens bietit die aussteUung » » airport 77 ” , die «ittwoch von

Planungsstadtrat unlv . -prof . dr . rudolf w u r z e r in Vertretung

des buergermeisters g r a t z auf de» rathausplatz eroeffnet

wurde , pistengeraete , enteisungs - und feuerwehrfahrzeuge , elektroni¬

sche und technische geraete veranschaulichen das komplizierte
Innenleben eines modernes flughafens . gleichzeitig haeli die

international civil airport association einen kongress mit dem thema
» » der flughafen in seiner Menschlichen umweit » * in wien ab , der

ebenfalls dem besseren verstaendnis zwischen flugwesen und bevoel-

kerung dient.
planungsstadtrat dr . wurzer wies in seiner eroeffnungsansprache

auf die Problematik des Luftverkehrs hin . den grossen verteilen des

flugverkehrs »tuenden andererseits erhebliche belastungen fuer die

bevoelkerung gegenueber. zentral gelegene , leicht erreichbare flug»
haefen ohne emissionen und laermbelaestigung existieren nur als
» » luftschloesser » » , der realisierbaren Planung von flughaefen kaeme

daher i» rahmen der Stadtplanung ganz besondere bedeutung zu.
die aussteUung » » airport 77 ” ist bis samstag, den 10.

September , taeglich von 9 . 30 bis 18 uhr zu besichtigen , am letzten

tag ist die aussteUung fuer alle besucher kestenlos zugaenglich.
( ba)
1236
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kommunal . *

Vorbereitung einer fuasgaengerfreundliehen zene retenturmstrasse

12 Wien , 7 . 9 . ( rk ) nach beendigung der arbeiten fu *f den

bau seil die retenturmstrasse vom stephansplatz bis *«* i ; ,* i

kal at8 fussgaengerfreundllche zene ausgebaut werden , es ist vorge¬

sehen . die gehsteige zu verbreitern und nur eine schmale fahrsspur

fuer den lieferverkehr offenzuhalten , ln der Sitzung des wiener

stadtsenates wurde ueber dieses Projekt diskutiert , von selten der

oevp - vertreter wurden bedenken dagegen erhoben , dass es kuenftig

schwierig sein wird , vom 3 . bezirk aus den hohen ^ rkt iu . rreichen.

Planungsstadt rat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r **3S

das Projekt bereits vorliege und dass mit den betroffenen S «schaefts-

leuten gespraeche gefuehrt wurden , um die geschaeftsleut « zu in

mieren , werde derzeit eine Informationsschrift vorbereitet , die

allen Interessenten zugestellt werden wird.

nach den bestehenden plaenen ist eine guerung der fusegaenger-

freundllchen zene rotentun « strasse kuenftig fuer den durchfahrts¬

verkehr nicht mehr vorgesehen , der hohe markt kann mit kraftfahr-

zeugen vom kal aus erreicht werden , auf der kreuzung mit dem fleisch¬

markt sollen baeume gepflanzt und sitzbaenke errichtet werden , wde

buergermeister Leopold g r a t z dazu erklaerte , handle es sich

hier um eine massnahme zur aufwertung der Wohngebiete in der inneren

stadt . wie in anderen grosstaedten muesse auch in Wien der duren-

zugsverkehr im Stadtkern unterbunden werden , um den mitgliedem des

stadtsenats die moeglichkeit zu geben , die einzelhelten dieses Pro¬

jekts noch eingehend zu studieren und zu eroertem , wurde der be¬

schloss ueber dieses Projekt bis zu einer der naechsten Sitzungen

des wiener stadtsenats vertagt , ( ab)

1325
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kommunal :

^ neuer mitarbeiter des buergertneisters

13 wian , 7 . 9 . { r*k ) buergermeister Leopold g r a t z teilte

mittwoch irt seinem pressegespraech mit , dass der derzeitige
» • kronen - zeitungs * ’ - redakteur hans m a h r ab 1 . Oktober als

persoenlicher assistent des buergermeisters im rathaus taetig sein

wird , mahr wird vor allem mit fragen der pelitlschen koordination

betraut sein.
die taetigkeit der derzeitigen unmittelbaren mitarbeiter des

buergermeisters - senatsrat dr. richard denscher als Leiter

des bueros , erwin rauscher als persoenlicher sekretaer und

kurt stimmer als pressereferent - bleibt unveraendert . ( sti)

1321
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lokal:

gratz : Chance fuer die arena

14 Wien , 7 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z be*

kannte sich mlttwoch grundsaetzlich dazu , auch einer mlnderhelt

junger nenschen die Chance auf eine entfaltung nach den eigenen

«tuensehen und Vorstellungen zu geben , deshalb erhaelt auch der

arena- vereln fuer drei Jahre diese Chance, trotz aller damit ver»

bundenen risken.
gratz erklaerte , er habe sich aus den unterlagen davon uebsr-

zeugt , dass die arenaleute subjektiv zur ueberzeugung kommen konn¬

ten . man wolle sie » » zu tode streicheln » » . mit nachdruck wandte

sich gratz gegen eine solche vorgangsweise , » » da waere es anstaendi

ger , zu sagen , wir wollen die arena nicht und ermoeglichen sie

nicht » » , betonte gratz . » » ich bin aber vehement dafuer , der arena

eine echte Chance zu geben , auch wenn mir vieles an ihr nicht ge-
taeiit * *

es wird nun eine regelung getroffen , die sowohl den bau des
kuehlhauses wie die volle entfaltung des arena-betrlebs ermoagllcht.
die arena bekommt die gewuenschte flaeche mit den drei hallen . ei « e

baufaelllge halle wird geschliffen , das gelaende als frelflaeche
gestaltet , eine halle wird so weit hergestellt , dass sie den
Sicherheitsvorschriften entspricht , fuer die dritte halle sind noch
beide moeglichkeiten offen , fuer den betrieb wird die arena eine

unterstuetzung in der hoehe der durchschnittlichen aufwendungenfuer

ein jugendzentrumerhalten.
dabei bleibt die bedingung bestehen , dass die arena keine

setzesfreie enklave sein darf , es muss einen verein geben , der sich

verantwortlich fuehlt und Verantwortung traegt . ( sti)
1400
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lokal:

wler fuer den sttphansdow

15 wlen f 7 . 9 . ( rk ) buergermelster leopold gratz teilte

ln seinem mittwoch - pressegespraech mit , dass die etadt Wien die

Sammelaktion der wiener handelskammer zugunsten der renovierung des

nerdtums der stephanskirehe unterstuetzen wird, die Stadtverwaltung
wird den gesammelten betrag durch einen beitrag in der gleichen heehe

verdoppeln , auf initiative von gratz hat dies der stadtsenat ein¬

stimmig beschlossen.
die handelskammer hat bisher 525 * 000 Schilling gesammelt und

rechnet damit , dass insgesamt etwa 600 . 000 Schilling Zusammenkommen
werden , mit dem beitrag der stadt Wien wuerden daraus 1,2 milllonen
Schilling , gratz gab der hoffnung ausdruck , dass durch den beschluss,
den gesammelten betrag zu verdoppeln , vielleicht noch zusaetzliche
spenden erzielt werden , ( sti)
1402
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